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April 2024

Nöis vo de Chile
Die Liebe ist kein (April-) Scherz

Am 1. April erlauben sich die Tageszeitungen jeweils 
gerne einen Scherz: Sie berichten in einem 
täuschend-echt klingenden Artikel 
von einem Ereignis und laden 
dabei manchmal sogar noch 
dazu ein, sich am betref-
fenden Schauplatz einzu-
finden. Ich bin jedenfalls 
am 1. April beim Lesen 
der Zeitung stets auf 
der Hut, damit ich 
nicht etwa auf einen 
möglichen April-
Scherz hereinfalle.

Heutzutage muss man 
nicht nur am 1. April 
beim Zeitunglesen aufpas-
sen. Wir wissen längst, dass 
in den sozialen Medien viele so-
genannte «Fake-News» kursieren. 
Die modernen technischen Möglichkeiten 
machen deren Verbreitung immer einfacher. Bilder 
lassen sich verändern, Sprachroboter imitieren Stim-
men und künstliche Intelligenzen versenden Millionen 
von E-Mails, um Menschen zu beeinflussen oder um 
sie zu betrügen. Was kann man da noch als «wahr» 
bezeichnen? Gibt es heutzutage überhaupt noch so 
etwas wie Wahrheit?

Viele verstehen unter der Wahrheit die sogenann-
ten Fakten, d.h. Tatsachen, die man aufzeigen und 
beweisen kann. «Die Erde ist eine Kugel» oder «der 
Mond kreist um die Erde» sind solche Fakten, die als 
bewiesen gelten. Es gibt aber auch Menschen, die 
Fakten anzweifeln und z.B. sagen, die erste Mond-
landung im Jahre 1969 sei eine von den Amerikanern 
erfundene Geschichte oder Konzentrationslager habe 
es nicht gegeben.

Das Wort «Wahrheit» spielt in der Bibel, besonders 
im Johannesevangelium, eine wichtige Rolle. Es hängt 
mit Vertrauen zusammen. Einem Menschen vertrau-
en heisst: Vertrauen, dass ich mich auf ihn verlassen 

kann. Wenn Jesus sagt: «Ich bin die Wahrheit» (Joh. 
4,16), lädt er uns dazu ein, dass wir ihm vertrauen.

Wem können wir heute noch vertrauen? Auf was 
sollen wir achten, damit wir nicht getäuscht 

werden? Ein wichtiges Kriterium ist die 
Liebe. Wenn etwas aus Liebe gesagt 

oder getan wird, dann dürfen wir 
annehmen, dass man uns nicht 

täuschen will, sondern dass es 
ernst gemeint ist. Achten wir 
deshalb nicht nur auf das, 
was andere Menschen sa-
gen oder schreiben, sondern 
auch auf das, was sie tun 
und wie sie sich verhalten.

Gott spricht nicht nur von Lie-
be, sondern er zeigt uns durch 

Jesus, wie sehr er uns Menschen 
liebt. Seine Wahrheit zeigt sich, 

wenn wir ihm vertrauen und ihn 
Anteil nehmen lassen an unserem Leben 

und allem was uns beschäftigt. Wir dürfen 
darauf vertrauen, dass er uns liebt und uns deshalb 
nie im Stich lässt.

Pfarrer Jürg Vögtli
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Gottesdienste

Ökum. Seniorennachmittag Villmergen
Donnerstag, 4. April, 14.00 Uhr
Kath. Kirchgemeindehaus Villmergen

Ein Nachmittag zum Schmunzeln 
und Lachen
Andreas Müller, Sozialdiakon und 
Comedian, nimmt uns mit auf einen 
amüsanten Streifzug durch die Welt 
der Tiere, die menschlichen 
Schwächen, der Poesie und der 
Kirche. Herzlich willkommen!

59plus Nachmittag
Donnerstag, 24. April, 14.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen

«Am Fäldrand» 
Geh-Schichten und Geh-Dichte, die 
sich beim Gehen entwickelten. Martin 
Schaufelberger erzählt, was ihm auf 
den Wegstrecken als Seelsorger in 
Königsfelden und der weiteren Um-
gebung trotz allem inspirierte.
Herzlich willkommen! 
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Anlässe

Bibel-Oase 
«Grundlagentexte der Bibel»
Dienstag, 23. April, 9.00 bis 10.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen

In der BIBEL-Oase 
treffen wir uns zum 
Singen, Beten und 
natürlich zum Bibel-
lesen. Mitbringen: Bi-
bel, wenn vorhanden.
Herzlich willkommen!
Pfrn. Sabine Herold. 
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Ermutigung für dich!

Gebet

Gott,
du Liebe, die bleibt,

du heisst mich willkommen,
begrüsst mich herzlich,

du nimmst mich freundlich auf,
lässt mich Frieden finden und zur Ruhe kommen;

du bietest mir Heimat.

Jesus,
du Liebe Gottes in Person,

du behandelst mich liebevoll
und ich weiss: Du hast mich gerne!

Du nimmst dich meiner an.
Bei dir bin ich Zuhause. Du genügst.

Diese erfahrbare Liebe lässt mich vertrauen,
hilft mir loszulassen,

mich dir zu überlassen.

Gott,
eintauchen will ich in deine Liebe

und darin leben.
Bei dir will ich bleiben.

Wohnen in deiner Liebe,
leben in deinem Umarm,

denn an dir hängt mein Herz.
Tag für Tag.

Das macht mich ruhig.

Du Atem der Liebe:
Mit jedem Atemzug nährt mich dein JA. AMEN

© Pfarrerin Sabine Herold 

Impressum: Das Nöis vo de Chile ist eine Beila-
ge der Zeitung «reformiert.» Herausgeberin ist die 
Redaktionskommission der Kirchenpflege. 
Redaktionsschluss Mai Ausgabe: 
Dienstag, 2. April, 12.00 Uhr

Freud und Leid

Unsere Jubilaren

85. Geburtstag
30. April, Elvira Meier, Wohlen, 1939

90. Geburtstag
05. April, Erika Lerch, Villmergen, 1934
05. April, Sonja Gamma, Wohlen, 1934
27. April, Hans Kohler, Wohlen, 1934

95. Geburtstag
26. April, Verena Pulver, Villmergen, 1929

Gestorben sind am
17. Februar, Sabine Vögeli, Wohlen, 1967
21. Februar, Roger Rickli, Wohlen, 1964
25. Februar, Helmut Kuttler, Villmergen, 1929
25. Februar, Margrit Huber, Wohlen, 1937
27. Februar, Werner Kipfer, Wohlen, 1935
02. März, Margrith Sondej, Wohlen, 1925
03. März, Ursula Trottmann, Wohlen, 1933

Pfarramt Wohlen
sabine.herold@ref-wohlen.ch, T 079 509 63 99
juerg.voegtli@ref-wohlen.ch, T 077 416 90 46

Pfarramt Villmergen
markus.opitz@ref-wohlen.ch, T 076 748 86 02

Mitarbeiterin Diakonie
marianne.malgo@ref-wohlen.ch, T 078 783 01 90

Jugendarbeit
nicole.schriber@ref-wohlen.ch, T 079 728 21 43

Sigristendienst
Thomas Roth, Kirche Villmergen, T 076 458 42 17
Barbara Konrad, Kirche Wohlen, T 079 358 11 38

Verwaltung / Anmeldung Kirchentaxi
Ref. Kirchgemeinde Wohlen, Alte Bahnhofstrasse 13, 
5610 Wohlen, T 056 622 83 56, info@ref-wohlen.ch, 
www.ref-wohlen.ch.
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Spielkafi Villmergen
Mittwoch, 24. April, 15.00 bis 
18.00 Uhr, Ref. Kirche Villmergen 
Mit dem Ref. Gemeindeverein
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Agenda Gottesdienste

Fr 29.03. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Karfreitag, Abendmahl-Gottesdienst mit 
Pfarrer Jürg Vögtli

So 31.03. 06.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen
Ostermorgenfeier mit Abendmahl und 
Zmorgen, Pfarrerin Sabine Herold

So 31.03. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen
family Ostergottesdienst mit Pfarrer Markus 
Opitz und Team, Eiertütsche, S. 2

Do 04.04. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz

So 07.04. 09.45 Uhr Ref. Kirche Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

Fr 12.04. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

Fr 12.04. 10.45 Uhr Senevita Güpf Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

So 14.04. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli, Kinderhüte

Do 18.04. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz

Fr 19.04. 16.00 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Abschlussgottesdienst Kinderwoche mit Pfarrer 
Markus Opitz, Apéro

So 21.04. 09.45 Uhr Ref. Kirche Villmergen
Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz, Kinder-
hüte

Fr 26.04. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold

Fr 26.04. 10.45 Uhr Senevita Güpf Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold

So 28.04. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold

Do 04.04. 14.00 Uhr
Kath. Kirchgemeindehaus 
Villmergen

Seniorennachmittag Villmergen mit Sozial-
diakon und Comedian Andreas Müller, S. 2

Di 16.04. bis 19.04. Kirchgemeindehaus Wohlen Kinderwoche 2024, S. 2

Di 23.04. 09.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Bibel-Oase, S. 2

Mi 24.04. 14.30 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen
59plus Nachmittag mit Seelsorger Martin 
Schaufelberger, S. 2

Mi 24.04. 15.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Spielkafi Villmergen, S.3

Fr 26.04. 20.00 Uhr Casino Wohlen
Adonia Konzert «Zachäus», ref-wohlen.ch/de/
family/Adonia

Sa 27.04. 09.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Zeit-Insel-Zeit, S. 4

Sa 27.04. 13.30 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Zeit-Insel-Zeit, S. 4

Di 30.04.. 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Männertreff, S. 2

Fr 06.09. bis 08.09. Thielle-Wavre Gemeindeweekend

Agenda Veranstaltungen

Zeit-INSEL-Zeit: «Deine GRENZEN sind vor mir»
Samstag, 27. April, 9.00 bis 11.00 Uhr oder
13.30 bis 15.30 Uhr, Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen
Jeder Mensch hat Grenzen – die einen weitere, die anderen 
engere. Nicht jede/r hat die gleichen Grenzen. Und doch 
sind Grenzen wichtig und gehören zum Leben, denn sie schützen. 
Diese Zeit-INSEL-Zeit lädt uns dazu ein wahrzunehmen, wo unsere persönlichen 
Grenzen und unsere einzigartigen Möglichkeiten sind. 
Herzliche Einladung! Pfarrerin Sabine Herold. Anmeldung an T 079 509 63 99, 
sabine.herold@ref-wohlen.ch oder über www.ref-wohlen.ch. 


